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N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die 50. öffentliche Sitzung des Gemeinderates, vom 22.02.2021 
Anwesend: Bgm. Konrad Walk, Vzbgm. Mag. Michaela Wallner, GV Georg Arnold, GV Helmuth Perterer, GV 
Johann Eder, GR Martin Hofer, GR Hermann Portenkirchner, GR Josef Larch, GR Michael Trixl, GR Sebastian 
Berger, GR Johann Wimmer, GR Mag. Stefan Perterer 
Entschuldigt: GR Reinhard Köck 
  
Schriftführung: Manuel Forstner  
Ort:  Festsaal Kultur- und Vereinshaus Hochfilzen 
Beginn/Ende: 19:30 Uhr / 19:35 Uhr 
 
TAGESORDNUNG: 
1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2) Verbesserungsauftrag zum Bebauungsplan neu im Bereich Gp. 662/5 Feistenau – Reinhard Köck – 

Auflage- und Erlassungsbeschluss mit verkürzter Auflage  
3) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber alle Diskussionen und 
Entscheidungsfindungen wieder. 
 
zu 1 / Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
zu 2 / Berichte des Bürgermeisters 
Bgm. verweist auf die Gemeinderatssitzung vom 21.12.2020, wo die Auflage des vom Raumplanungsbüro 
Lotz & Ortner ausgearbeiteten Entwurfes über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 09.12.2020, Zahl 
BPLHFZ_2020_07_Köck, durch vier Wochen hindurch, zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen worden 
ist. 
In diesem Auflagezeitraum wurde keine Einsicht in den BBP genommen, daher wurde er nach Ablauf der Frist 
zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung an das Amt der Tiroler Landesregierung vorgelegt.  
 
Im Zuge der aufsichtsbehördlichen Genehmigung des erlassenen Bebauungsplanes wurde festgestellt, dass 
entsprechend der Stellungnahme der WLV vom 18.12.2020 entlang der nordöstlichen Grundstücksgrenze ein 
mindestens 0,5m breiter Geländestreifen von jeder Bebauung und jeder Geländeaufschüttung freizuhalten sei. 
Weiters hätte im Bebauungsplan die Oberkante der Rohdecke definiert werden sollen.  
 
Der Bgm. stellt den ergänzten Bebauungsplan vor. Dabei verweist er ausdrücklich, dass es keine Änderungen 
in der Baumassendichte, keine Änderungen in den Höhenfestlegungen über Adria bezüglich Wand- und 
höchstem Gebäudepunkt gibt.  
Der BBP wurde lediglich noch mit den Festlegungen über den 0,5 m breiten Randstreifen und der 
Höhenfestlegung von 903,40 m über Adria der „Oberkante der Rohdecke des obersten unterirdischen 
Geschoßes“ festgelegt.  
 
Im Gemeinderat gibt es zum Bebauungsplan und der Bebauung keine Fragen.  
 
Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Hochfilzen einstimmig gemäß § 64 
Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Raumordnungsbüro Lotz & 
Ortner ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplanes und des 
ergänzenden Bebauungsplanes vom 16.02.2021, Zahl BPLHFZ_2021_01_Ä2020_07_Köck, durch zwei 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des geänderten Entwurfes 
gefasst.  
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 

Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  

 
zu 3 / Anträge, Anfragen und Allfälliges 
Keine Wortmeldungen.  

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 19:35 Uhr. 
 
Gefertigt und geschlossen 


